
BCO-Jugend auch auf deutscher Ebene erfolgreich 
 
Jonas und Lukas Burger überraschen mit einem starken zweiten Platz im 
Doppel 

 
(Esslingen/Neckar, 22./23.10.11) Zum Auftakt der Turnierserie auf deutscher 
Ebene hatten sich vom Badmintonclub Offenburg (BCO) Jonas und Lukas Burger 
qualifiziert. 
 
Im Doppel stellte das Achtelfinale für die zwei Offenburger gegen Lin/Feld (NRW) 
keine Probleme dar in zwei klaren Sätzen marschierten sie unter die ersten Acht. 
 
Gegen die an Zwei gesetzten Köhler/Kaminsky (Berlin) entwickelte sich ein 
rasantes superspannendes Spiel über 3 lange Sätze, bei dem die Zwillinge mit 
25:23 das bessere Ende für sich hatten. 
 
Das Halbfinale gegen Müller/Winter (NRW) verlief recht unspektakulär. Die BCO´ler 
behielten zu jederzeit die Oberhand und standen nach zwei Sätzen unerwartet als 
Jahrgangsjüngere im Finale des Turniers 
 
Hier trafen sie auf die Paarung Trapp/Weisskirchen aus NRW. Gegen die beiden 
Nationalkaderathleten taten sich die Offenburger etwas schwer und zeigten auch 
eine Portion zuviel Respekt vor dem amtierenden Deutschen Meister bzw. 
Drittplatzierten. In zwei Sätzen ging das Spiel verloren. Trotzdem, selbst wenn man 
berücksichtigt, dass beim dem Turnier wegen der Vorbereitung zur 
Europameisterschaft noch zwei starke 95´er Doppel fehlten, ein Riesenerfolg für 
die zwei bald 15-jährigen Offenburger. 
 
Lukas trat auch noch im Einzel an und konnte sich in 3 harten Sätzen gegen den 
Kulla unter die ersten 16 spielen. Gegen den Berliner Köhler musste sich Luaks mit 
23:25 im zweiten Satz denkbar knapp geschlagen geben, konnte dann aber das 
Viertelfinale 9-16 nach jeweils hohem Rückstand in den beiden Sätzen mit einer 
starken kämpferischen Leistung noch für sich entscheiden und stand im kleinen 
Halbfinale dem Moritz Herkner gegenüber. Mit einer spielerisch ganz starken 
Leistung besiegte Lukas den Bayern in drei Sätzen. 
 
Im abschließenden Spiel um Platz 9 gönnte sich Lukas gegen Yannick Müller 
(Saarland) noch mal einen Dreisatz. Dank einer starken Leistung beendet er das 
Turnier mit nur einer Niederlage auf einem starken 9. Platz. 

 


